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      Das Leitbild des gut qualifizierten 

Bewerbers wandelt sich in der Praxis. Aus Arbeitnehmern, die händeringend eine 
Arbeitsstelle suchen, sind Bewerber geworden, die „umworben“ und überzeugt 
werden müssen.        

       
           

         
         

          
       

              
         

         
         

           
         

          
     

           
           

          



   
 

 
 

           
       

            
         
            

           
  

          
          

           
         
           

           
             
         

         
           

        
         

         
        

          
          

           
         

       
         

 
       

        
          

          
           

         
          

         
         

   



   

 
 

     

          
          

           
         

           
            

       
          

      
        

      
         

          
         

          
          

              
           

           
           
          

           
         

            
 
 

         
 

 
 
 

    



   
 

 
 

           
          

         
         
           

           
          

          
          

           
          

         
          
      

       
            

           
             

             
             
          

            
           

          
         

       
        

         
            

         
            

           
         

          
        

           
           

           
            

        
           

          



   

 
 

         
        

           
      

       
         

        
        

             
         

         
           
         

        
          

    
         

          
        

           
        

     
        

         
         

            
           

            
           

           
            

  
         

         
         

           
           

          
           

        
           



   
 

 
 

         
           

             
      
         

   Ziel der Unternehmen ist es, hoch qualifizierte Mitarbeiter zu ge-
winnen und möglichst lange zu binden.        
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   sowohl die Unternehmens- als auch die Stakeholder-Per-
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F1 Wie kommunizieren Unternehmen in ihrer Rolle als Arbeitgeber?

        

      

           

           
  

               

F2 Wie informieren sich künftige Arbeitnehmer über Unternehmen als  Arbeitgeber?

           
       

             
 

               
 

              
    

           
    

F3 Wie beeinflussen Einstellungen zum Privat und Berufsleben  das 
Informationsverhalten künftiger Arbeitnehmer?

       

           
 

F4 Welche Handlungsempfehlungen lassen sich für die Employer Relations 
als neuem Handlungsfeld ableiten?

          

         

         
 



  
 

 
 

   

          
           

        
          

          
         

      
          

          
    

       Unternehmensperspektive    
          
        
            

      
           

      
          
          

          
         

         
         

        
      

           
       

       
           

         
           

         
    
         

            
        

         
         

        
         



   

 
 

         
         

        
      

           
         

   
 Stakeholder-Sicht       

             
          

      
       

        
          

       
        

         
          

        
        

         
           

         
     
            

Typologie der „Berufspersönlichkeiten“        
        

         
           

           
             

         
           

            
           

     
         

           
          

         
          

       



  
 

 
 

          
          

    
        vier Typen von 

Berufspersönlichkeiten: die sicherheitsorientierten Materialisten („die Beque-
men“), die sicherheitsorientierten Idealisten („die Treuen“), die veränderungs-
orientierten Materialisten („die Spieler“) und die veränderungsorientierten Idea-
listen („die Abenteurer“).         
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  Employer Branding.   

           
         

           
          

     
 

 

Das Kapitel stellt die unterschiedlichen Verständnisse der Arbeitgeber-Kommuni-
kation aus dem Marketing, dem Personalmanagement und der PR vor. Potenzielle 
Verbindungen zwischen Human Resources und Public Relations werden herausge-
arbeitet und Implikationen für ein übergreifendes Verständnis der Employer Rela-
tions diskutiert. Besondere Aufmerksamkeit wird dem breiten Forschungsfeld zum 
Konstrukt Arbeitgeber-Attraktivät gewidmet und Verknüpfungen zu der Reputati-
onsforschung gezogen. Abschließend werden Dimensionen von Employer Relati-
ons als Beziehungsmanagement aus der Unternehmenssicht wie auch aus der Per-
spektive der Stakeholder skizziert. Beide Blickwinkel gehören zusammen. 
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Zum Begriff Employer Branding  

             
           
          

          
         

        
       

            
          

         
         

         
     

 
“For a company to exploit its brand effectively when it fishes for talent, it 
must think of recruits as customers, use sophisticated marketing analysis to 
identify its key rivals, determine which corporate attributes matter most to 
specific types of recruits, and understand how best to reach them.”  
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